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Unſere Tombolagewinne
Wer wagt gewinnt und wer umſonſt

eine ſchöne Sommerreiſe haben will möge ſein
Heil verſuchen und ſich mit einigen Loſen für
die Tombola unſeres Eröffnungsballes ver
ſehen

14 Tage Kuraufenthalt in Bad Sooden
Werra

mit Wohnung und Verpflegung im Kurhotel
Gundlach winken ebenſo ſoll eine

12tägige Sommerreiſe nach dem lieblichen
Oberwieſentkhal

mit Aufenthalt und Verpflegung in der Pen
ſion Friedrich nicht zu verachten ſein

Wer noch höher hinaus will kann bei einem

Freiflug Leipzig Erfurt
eſtiftet vom Luftverkehr Deſſau ſich die
enſchheit von hoher Warte aus betrachten
Doch Fliegen iſt nicht das Jdeal eines

jeden daher iſt ihm Gelegenheit geboten bei
einer Fahrt auf der Weſer

geſtiftet von der Oberweſer Dampfſchiffahrts
geſellſchaft mit voller Verpflegung ſein Glück
zu machen und wenn er bei der Tombola be
ſonders gut abſchneidet kann er ſich gleich
einen

Liegeſtuhl mit Leinendach und zwei Picknick
ſtühle

man kann nie wiſſen was ſich ereignet ge
ſtiftet von den Wirowerken Holzminden mit
nehmen Auf der Weſer aber gibt es Mücken
und hiergegen iſt auch ein Kraut gewachſen
nämlich eine ſtattliche

Figarektenſpende der Reemkſma Zigaretten
Fabrik

gelbe Sorte uſw
Für großzügige hygieniſche Auswahl ſorgt

Chlorodont
und auch die

Sunlight G
beteiligt ſich an der allgemeinen Reinlichkeit

Eine große Spende hat die
Waldorf Aſtoria Jigarettenfabrik

in Ausſicht geſtellt ebenſo hat
Bad Salzuflen

eine Kurkaxe im Werk von 40 Mark und
10 Thermal Badekarten in unſere Tombola ein
gereiht

Dieſe kleine Auswahl aus den zahlreichen
eingelaufenen und täglich weiter einlaufenden
Spenden möge jedem ein Anſporn ſein ſich
möglichſt ſchnell in den Beſitz von Loſen zu
ſetzen und nicht zu verſäumen an dem Er
öffnungsball am kommenden Sonnabend in
der Saalſchloßbrauerei teilzunehmen Zu be
achten ſei noch daß die bei der Modenſchau zur
Anſicht kommenden Möbel freundlicherweiſe
von der Firma Markick Nachf Alter Markt 2
zur Verfügung geſtellt ſind

Alſo Hallenſer auf zur Tombola und
zu den übrigen Veranſtaltungen

2

Soeben läuft ein Telegramm ein das auch
bei unſeren Tombolafreunden große Freude
auslöſen wird Das

Oſtfeebad Kolberg
ſtiftet für 10 Tage freie Kurtaxe und freie Bä
der und gewährt außerdem noch für 10 Tage
je 15 Mark Tagesgelder

Das Wettrennen nach den Loſen mag
weitergehen

Baldige Aufhebung der Polizeiſtunde
Von gutunterrichteter Seite wird mitgeteilt es

beſteht begründete Ausſicht daß in kurzer Zeit
nicht zuletzt mit Rückſicht auf den Fremdenverkehr
in den Großſtädten die Einrichtungen aus der
Kriegs und Nachkriegszeit wie Polizeiſtunde und
Tanzverbot für beſtimmte Tage aufgehoben wer
den ſollen Wie verlautet erwägt man nicht die
Polizeiſtunde zu verlängern ſondern ganz fallen
zu laſſen

Seit Achilles ſeine berühmte Ferſe hatte fin
den die Großen dieſer Erde es anſcheinend für
ſchick ähnliche Eigentümlichkeiten zur Schau zu
tragen Ganz zu ſchweigen von dem Recken Sieg
fried der mit ſeinem Lindenblatt den griechiſchen
Helden kopierte

Hanns Heinz Ewers iſt unglücklich wenn man
ſeinen Hanns nicht mit zwei n ſchreibt Böcklin
wurde fuchsteufelswild wenn jemand die zweite
Silbe ſeines Namens betonte Seine vertraute
Freundin Frieda Schanz wollte er einmal ver
hauen als ſie in einem Gedicht dieſes Verſehen
machte

Wart Frieda Schanz
Gleich komm ich mit dem Stöcklin

Dienstag den 19 Mai 1005

Karlchens Fchillesferſe

in Mehr
Unfall beim kinölichen Spiel

Spielende Kinder brachten geſtern im Grund
ſtück Jägerplatz 15 eine Tür die an die Mauer
gelehnt war zum Umfallen Die Tür traf ein
ſochsjähriges Mädchen und brach der Kleinen den
Schädel Jm Krankenwagen brachte man das
verletzte Kind ins Diakoniſſenhaus

W b

e Keubauten

Der Bauverein für Kleinwohnungen errichtet
auf dem von der Stadtgemeinde gekauften Grund
ſtück Johannesplatz 17 ſechs Wohnungen für
Finanzbeamte Er hat dafür aus Mitteln
des Wohnungsfürſorgefonds des Reichsarbeits
miniſteriums ein Darlehn von 34 000 M zugeſagt
erhalten Bedingung dafür iſt die Eintragung der
grundbuchlichen Sicherung des abzuſchließenden
Darlehnsvertrages Sie hat aber bisher noch nicht
vorgenommen werden können Der Reichsarbeits
miniſter macht nun die Zahlung davon abhängig
daß die Stadtgemeinde ſelbſtſchuldneriſche Bürg
ſchaft übernimmt Um den Bau zu beſchleunigen
ſoll das geſchehen Die Stadtverordneten werden
heute nachmittag darüber zu beſchließen haben
Das Haus ſoll am 1 Juli bezugsfertig ſein

12 neue Wohnungen will der Maurermeiſter
Tutenberg auf der Eckparzelle an der Kuhnt und
Scharnhorxſtſtraße errichten Die Stadt hat ſich be
reiterklärt Herrn Tutenberg das erforderliche Ge
lände zu verkaufen

Ein neuer Kriegergedenkſtein
auf dem Gertraudenfrieöhof

Die Reichsvereinigung ehem Kriegsgefan
gener e Ortsgruppe Halle beabſichtigt
am 5 Juli d Js auf dem Gertraudenfriedhoß
eine Gedächtnisſtätte zu Ehren ihrer im Fein
desland verſtorbenen deutſchen Kameraden zu
errichten Die Gedächtnisſtätte ſoll beſtehen
aus einem Gedenkſtein mit einer dahinterſtehen
den Eiche Am vergangenen Donnerstag wurde

unſer

An

e Einen traurigen Ar gang nahm ein Zu

Und klopf dir aus dein Dichterunterröcklin
Zum Teufel mit Böcklin ich heiße Böcklin
Die Schanzen Frieda hat darüber heiße Tränen

geweint
Und wir können uns heute zu ihr ſetzen denn

uns iſt ungefähr das Gleiche paſſiert Karlchen
hochgeſchätzter Freund und Mitarbeiter

Karl Ettlinger in München der Humoriſt fällt
aus der Rolle er wird bitterböſe Wir müſſen
es noch als eine beſondere Gnade empfinden daß
er uns nicht durchbläut ſondern uns dieſe Proze
dur ſelbſt zu vollziehen überläßt

Was iſt denn geſchehen Ein Setzer hat Karl
chen an die Achillesferſe getroffen er hat den
Namen Karl mit C geſetzt Und nun legt Karl
chen los Hier iſt das Fakſimile ſeiner Poſtkarte

n V

die Pflanzung der Eiche vollzogen und zwär
an der Stelle wo die verſtorbenen ausländi
ſchen Kriegsgefangenen beſtattet ſind Spen
den für dieſe Gedächtnisſtätte werden dankend
beim Halleſchen Bankverein auf Konto Denk
malsfonds der e K angenommen

Toöbringender Fauſtſchlag

ſammenſtoß zwiſchen Roten Frontkämpfern
und Stahlhelmern in der Sonntagnacht auf der
Gr Ulrichſtraße Jn die Prügelei die ſich ent
wickelte miſchte ſich ein völlig Unbeteiligter
der ehemalige Schutzpolizeibeamte Kaufmann
Johannes Pietrzak Gr Ulrichſtr 18 ein
Er wollte beſchwichtigen erhielt aber hierbei
von dem Mitglied des Roten Frontkämpfer
bundes Ulbrich Unterberg 12 einen Kinn
haken der ihn zu Boden ſtreckte Der Sturz
war ſo heftig daß der Getroffene ſich nicht
mehr erheben konnte Man brachte Pietrzak
auf die Polizeiwache und von dort in ſeine
Wohnung wo er am Sonntag früh ſtarb Der
Arzt ſtellte Blutung ins Gehirn durch den
Sturz feſt

Pietrzak der der Ernährer einer Frau und
zweier Kinder iſt war lange Zeit ſtellungslos
und ſollte am 1 Juni eine neue Stellung an
treten

Dem Täter war es gelungen in dem Durch
einander es hatte ſich eine größere Men
ſchenmenge angeſammelt unerkannt zu ent
fliehen Durch die ſofort aufgenommenen Er
mittelungen konnte er noch geſtern feſtgeſtellt
und heute dem Gericht zugeführt werden Er
gibt die Tat zu r

Jn der Nacht zum Montag erhielt ein
Mann in der Geiſtſtraße von einem anderen
einen Hieb über den Kopf der eine ſtarke Blu
tung zur Folge hatte Der Täter iſt feſt
geſtellt

An fünf Stellen hatte am Sonntag das Ueber

grund des Gartens ein Schuß

Der Schuß von den Klausbergen
Vor einigen Tagen hielt der KöniginLuiſe

Bund im Garten der Saalſchloßbrauerei ein
Frühlingsfeſt ab Plötzlich knallte im Hinter

Als man an
die Stelle kam fand man einen jungen Mann
der an der Hand verletzt war Er ſagte aus
daß von den Anlagen her in den Garten ge
ſchoſſen worden ſei Die Anlagen wurden da
raufhin abgeſucht aber kein Verdächtiger ge
funden Jetzt ſtellt ſich heraus daß der An
geſchoſſene ſich die Verletzung an der Hand
durch unvorſichtiges Hantieren mit
einem Trommelrevolver ſelbſt zuge
zogen hat Als die Leute auf den Knall hin
zuliefen gab er den Revolver ſchnell einem
Kollegen und brachte das Märchen von dem
Schuß von den Klausbergen auf Nach langem
Leugnen entſchloß er ſich endlich zuzugeben
daß er ſich ſelbſt verletzt habe Der Revolver
iſt bei dem Freunde des Verwundeten bereits
aufgefunden worden

Der Lanöbund gegen die Harztalſperren
Der engere Vorſtand des Landbundes der

Provinz Sachſen hat an den Reichsverkehrs
miniſter folgende dringende Eingabe gerichtet

Um dem geplanten Mittellandkanal größere
Waſſermengen zuzuführen beabſichtigt das
Reichsverkehrsminiſterium die Harzgewäſſer in
Talſperren aufzufangen und dem Mittelland
kanal zuzuführen

Die Landwirtſchaft der im Regenſchatten
des Harzes liegenden Kreiſe hat bereits jetzt
unter Regenmangel zu leiden Durch die von
der Regierung geplante teilweiſe Entziehung
der Harzgewäſſer und die Trockenlegung der
Hochmoore würden ſich die Grundwaſſerſpiegel
ſenken und die Niederſchlagsmengen weiter
verringern was einer Vernichtung der für
die deutſche Landwirtſchaft un erfetzlichen
Saatzuchtgebiete gleich käme Der in
den Kreiſen Quedlinburg Oſchersleben Hal
berſtadt Wernigerode und Goslar anſäſſigen
Landwirte hat ſich daher eine außerordent
liche Unruhe bemächtigt

Jn vollem Verſtändnis für die bedrohte
Lage der dortigen Landwirtſchaft verlangt der
Landbund der Provinz Sachſen die Hinzu
ziehung von Vertretern der Landwirtſchaft zu
den Verhandlungen da ſonſt eine einſeitige
Benachteiligung der Landwirtſchaft zu befürch
ten iſt

Der 20 Juni ſchulfrei
Das Preußiſche Staatsminiſterium hat angeord

net daß am 20 Juni anläßlich der Tauſendjahr

ſamten unbeſetzten preußiſchen Gebiet ausfällt

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau

Eine kleine Druckſtörung rief geſtern abermals in
Phüringen ſtellenweiſe Gewitter rvor jedoch ohne
nennenswerte Niederſchläge Das Hochdruckgebiet hat
ſich weiter ausgebreitet und das über Nordfrankreich
elegene Teiltief wird auch morgen gewitterartigeSwtnngen verurſachen

Vorausſage für Dienstag Teilweiſeheiter trocken warm Gewitterneigung

Das Opfer einer frivolen Wette

der Nacht vom Freitag zum Sonnabend ein
Schkeuditzer Kürſchner Nach einem Zechgelage
ſchloß er mit mehreren Kumpanen eine Wette
dahin ab daß er ungefährdet durch die Hoch
ſpannungsdrähte der Ueberlandzentrale kle
tern würde Die Geſellſchaft ging trotz Ab
redens eines Nüchternen darauf ein Der
Betrunkene kletterte hoch in dem Moment je
doch indem er die Drähte berührte flammte
ſein Körper wie eine Fackel auf und erleuchtete

Entſetzen machte die Kumpanen nüchtern Die
Monteure vermochten jedoch nur die völlig ver
kohlten Ueberreſte aus dem Drahtnetz zu ber

fallkommando unſerer Polizei zu tun um Schläge
reien zu unterdrücken

gen Der Tote hinterläßt eine Frau und vier
Kinder
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Interessante Feststellung Die hygienische
d h die vorbeugende desinfizierende und heil
helfende direkte Wirkung des O dol auf Zähne
Mund Mandeln und Rachen wie auch die in
direkte auf den Gesamtorganismus stellt sich

un I

nach wissenschaftlichem Urteil und nach
tausendfacher praktischer Erfahrung als
eine immer umfassendere und tiefere heraus
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feier der Rheinlande der Schulunterricht im ge

Schkenditz Ein ſchreckliches Ende nahm in

verbrennend kurze Zeit die Umgegend Das
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Sitte und Brauch ſeit der Vorzeit
Eine neue Abteilung des Provinzialmuſeums

Am Sonntag wurde eine neue Abteilung
des Provinzialmuſeums der Oeffentlichkeit
übergeben Volksſitten und Volksbräuche wie
ſie ſich ſeit grauer Vorzeit bis auf unſere
Tage vererbt haben werden dort zur Darſtel
lung gebracht Glücklich iſt die Anordnung die
nichts muſeenhaft Trockenes an ſich hat ſon
dern uns mit ihrem friſchen Leben ihrem
Erinnern und Mahnen mitten hineinver ſetzt
in das deutſche Volksleben Längſt Bekanntes
finden wir wieder aber wir lernen ſein Ent
ſtehen aus der Vorzeit oder aus dem ge
ſchichtlichen Zeitalter verſtehen Neues wird
uns vermittelt und der Drang wird lebhaft
mitzuſuchen und mitzuforſchen wo alte Sitten
und Bräuche ſich in ihren charakteriſtiſchen For
men erhalten haben Nach dem Jahreslauf
der Feſte und Jahreszeiten iſt die neue Aus
ſtellungsabteilung organiſch gegliedert derart
daß auch dem Laien die Tiefe der den ſchen
Volkskultur voll zum Bewußtſein kommt und
daß dem wiſſenſchaftlich Forſchenden ſtets neue
Anregung gegeben wird

Der Leiter des Muſeums Profeſſow Dr
Hahne wies in einem Vortrag der der
erſten Beſichtigung rorausging hin auf die
volkskundige und wiſſezſchaſlihe Bedeutung
der neuen Abteilung und zeige an Beiſpielen
u a an der Totenehrung wie ſich Sitten und
Gebräuche durch die Jahrtauſende erhalten
haben Eine ſtattliche Anzahl Beſucher folgte
ſeinen Darlegungen und ſeiner Führung Der
im Druck erſchienene Ueberblick über die neue
Muſeumsabteilung Der Jahreslauf Sitte und
Brauch ſeit der Vorzeit fördert das Verſtänd
nis und regt zur Mitarbeit an Bei der ſtändig
wachſenden Anteilnahme weiteſter Volkskreiſe
an der Heimat und Volkskunde nimmt unter
den Schätzen unſeres Provinzialmuſeums die
neue Perle einen hervorragenden Platz ein
zumal die Wiſſenſchaft ſich dieſes neuen jüng
ſten Forſchungsgebietes warm und ernſthaft
angenommen hat

Geheimrat Gräfe
tödlich verunglückt

Geheimer Sanitätsrat Dr Graefe ſeit
39 Jahren Chefarzt im Diakoniſſenhaus weit über
die Grenzen unſerer Stadt hinaus bekannt als
Frauenarzt iſt am Sonnabend abend 348 Uhr an
den Folgen beklagenswerten Unfalls geſtorben
Dr Graefe verließ das Diakoniſſenhaus gegen
187 Uhr um ſich nach ſeiner Wohnung zu begeben
An der Ecke Albrechtſtraße und Bernburger Straße
wurde er von einem jener rückſichtsloſen Rad
fahrer die jetzt ſeit einiger Zeit die Straßen
unſerer Stadt unſicher machen zu Boden gerannt
Dr Graefe erlitt einen ſchweren Schädelbruch
Um 7 Uhr brachte man den Verunglückten ins
Diakoniſſenhaus das er eine halbe Stunde zuvor
rüſtig verlaſſen hatte als Sterbenden zurück Um
148 Uhr iſt er ohne das Bewußtſein wieder er
langt zu haben geſtorben

Tauſende kannten ihn den hochragenden uner
müdlich ſchaffenden und den ann Und
alle liebten und verehrten ihn

Die Mütter denen er als Arzt bei der Geburt
beiſtand die Kinder längſt zum Mannesalter
herangewachſen denen er ins Leben half die
Brüder von der Loge denen ſein lauterer liebens
würdiger Sinn und ſeine glänzende Beredſamkett
die Logenabende unvergeßlich machte die Freunde

le die ihn neidlos und freudigen e
den Ruhm zuerkennen daß er der beſte der
Männer war die ſie je J für ſie alle iſt
ein tiefer Schatten auf die leuchtenden Maitage
gefallen die jetzt in ſeltener Pracht über unſere
Vaterſtadt Halle heraufgezogen ſind die auch ſeine
Vaterſtadt war

Jene ganze ältere Generation der Gebildeten
der er zugehörte beſaß etwas was unerſetzlich iſt
und was wir ine in kaum mehr beſitzen eben
das was wahrhaft Bildung iſt den Adel der Ge
ſinnung und des Herzens in dem i le
Rauheit und Strenge mit edler alles r e
tief verſtehender Weitherzigkeit mit feiner Geiſtes
bildung und Liebenswürdigkeit der 7 paartund deren eigentlichſtes Weſen die ſtille liebevolle

Aer hat r alle menſchliche Not des
eibes wie der Seele iſt

Fragen wir uns aber wem von den Hunderten
und Tauſenden der älteren Mitbürger unſerer
Stadt deren Wege ſich mit den unſeren kreuzten
wir den Ehrxenpreis des Beſten zuerkennen ſollen
fragen wir uns das jetzt wo ein tückiſcher Un
glücksfall uns den ter Graefe geraubt hat
dann mögen wir eine Weile ſchwanken denn
tauſend Erinnerungen an ſo manchen geren
Mann der älteren Generation ſteigt uns auf
und belaſtet uns mit der Beſchämung der unvoll
kommeneren Nachgeborenen Aber wenn wir uns
dann die n von warmer Lebensſonne durch
leuchtete reinſter Menſchlichkeit ſchlicht und
edel und immer hilfsbereit vor uns ſtehende 3
gewinnende Perſönlichkeit des Geheimen Sanitäts
rats Graefe vor Augen ſtellen dann wiſſen wir
alle der Beſten einer der Beſte war er

Darum auch lief die Trauerbotſchaft noch am
gleichen Abend von Mund zu Mund darum liegt

h l

Augen auf

tiefer Schatten nicht nur über den Seinen und
ſeinen Freunden ſondern über tauſend Häuſern
und Herzen ringsum

Die Tiefe unſerer Trauer zeigt uns daß auch
in uns Jüngeren noch nicht ganz ausgetilgt und
verloren iſt was ſeine Generation und ihr den
Heimgegangenen vor tauſend anderen ſo liebens
wert und verehrun in machte Auch in uns
lebt vom Ruß und Staub der Modernen über
deckt der Wille zu höherer Vollkommenheit zu
edlerer Reinheit Auch wir ſind Menſchen

So ſoll uns unſere Trauer eine neue Mahnung
und ein ſtarker Anſporn ſein uns nicht von denMängeln unſerer heutigen Zeit überwuchern zu
laſſen ſondern zu ſtreben daß wir würdig der
Väter werden damit unſere Kinder auch zu uns
in gläubiger Verehrung aufſehen können wie wir
zu unſeren Vätern deß wir als erkennen und
erſtreben was der Altmeiſter Goethe in unver
C Worte prägte und was der uns jetzt

ntriſſene uns unvergeßlich in ſich verkörperte

Edel ſei der Menſch
ilfreich und gut

Mußſitfeſt im
HeudörichKonſervatorium

Aufführung des Opern Dramas Amen
Muſſtkaliſche Leitung Der Komponiſt

Der Abſchluß der ausgedehnten Jubiläumsfeier
bildete den Glanz und Höhepunkt Es war in
tereſſant und lehrreich zugleich dem Erſtlinge
unter Bruno Heydrichs Bühnen Schöpfungen nach
25 Jahren wieder einmal zu begegnen FünfLuſtrums ſind eine große Spanne Zeit in der

manches van was einſt in leuchtenden Farben
erſchien Da iſt es nun ein ſchlagender Beweis
von Bruno Heydrichs ſtarker Bühnenbegabung
wenn ſich das Werk noch recht lebensfähig zeigteGewiß treten heute manche Mängel dätſer

hervor als damals wo er als gefeierter Helden
tenor im heiligen Köln ſang und ſiegte Die
muſikaliſche Deklamation der Stimmen iſt hier
und da etwas ſchwerfrüſſig wirkte jaſt liedartig
dem Chor der mit beſonderer Liebe und Kunſt
bedacht iſt wird ein weiter Spielraum gegönnt
Er findet z B bei einer Gratulationscour nicht
r rechten Zeit das Ende ein warnender drohen
er Paukendonner läßt P endlich jäh verſtum

men Aber da die einzelnen Singſtimmen feine
Linien aufweiſen für einen ländlichen Chor
er eine zu aparte Stimmführung ſo

folgt man gern überhört auch wenn der erſte
Sopran nicht immer die Gipfelpunkte erreiht

Das Opern Drama verrät die Hand des ge
wiegten und an Rich Wagner gereiften KönnersSteht auch die Erfindung nicht auf hoher Stufe

ſo ſteigt ſie doch nirgends in muſtkaliſches Tiefland
hinab Der Komponiſt weiß immer die Stim
mung ficher zu treffen und feſtzuhalten die Farben
richtig zu miſchen Glücklich iſt er auch in der
Zeichnung der Hauptdarſteller durch ſcharf charak
teriſterende Leitmotive Alles in allem ein durch
aus achtunggebietendes Werk das noch gewinnen
würde wenn die Sterbeſzene etwas kürzer wäre

Die Aufführung war eine verhältnismäßig
recht gute Zuerſt

Thomas genannt zu werden Das war geſang
lich wie darſtelleriſch eine ſcharfumriſſene Figur
ein Charakterkopf Frau v Eberſtein dige
viel Talent ſchöne Stimme und vrortreffliche
Schulung Freilich konnte ſie im Stimmklang
den Soubrettencharakter nicht ganz verbergen was
den Geſamteindruck leiſe beeinträchtigte Eine

wart Stimme wäre hier eher am
latze geweſen Aber die an ſich

Durchführung der Partie der Dora verdient doch
auf jeden Fall warmes Lob Während Hans

verdient Ewald Böhmen

Kaufmann als Förſter Eberhard hinter den
Erwartungen zurückblieb die man an ihn zu
ſtellen berechtigt iſt befriedigte Georg Stamm
als Reinhard durchaus Auch Hugo Ber ehe
zeigte ſich ſo ziemlich auf der Höhe ſeiner Aufgabe
als Conrad

Das durch Lehrer und Schüler der Anſtalt ver
ſtärkte Halleſche Sinfonie Orcheſter löſte die un

r Aufgabe in beſter Weiſe Einige kleinenebenheiten fallen nicht ins Gewicht Der Kom

poniſt führte ſeine Scharen ſelbſt zum Siege undmußte zum Schluſſe wiederholt a bänet Hans

Siegle bewährte ſich wieder als Spiel piter und
te ebenfalls den Dank der Zuſchauer entgegen

nehmen
Dem Opern Drama ging als Vorſpiel zum

vierten Aufzuge der r Oper tund die Ouvertüre zu dem Muſikaliſchen Luſtſpiel
Zufall voraus Es bleibt zu beklagen daß es

Heydrich nicht immer in dem letzten Werke ge
lungen iſt den Luſtſpielton zu finden ie
Ouvertüre fängt zu pathetiſch an zeigt zuweilen
ſentimentale Anwandlungen die nicht ſtilvoll ſindund dem Stücke den einheiklichen Charakter rau

ben Erſt nach geraumer Zeit kommt der Luſt
ſpielcharakter muſikaliſch en Durchbruch Das
reichlich ausgeſponnene Stück würde entſchieden
gewinnen wenn es einheitlicher abgeſtimmt wäre
und wenn Schlöſſer die im Monde liegen nicht
dem Zuhörer als fatale Fata morgana vorge
ſpiegelt würden Jm übrigen hinterläßt das Werk
bei ſeiner geſchmackvollen durchſichtigen Jnſtrumen
tierung einen günſtigen Eindruck

Martin Frey

Jm Strohdiemen des Gutes Gimritz wurden
in der Sonnabendnacht fünf Männer aufgeſtöbert
die dort nächtigten Man nahm ſie mit zur
Polizeiwache

Durch Funkenflug geriet geſtern nachmittag
ein Dunghaufen der zwiſchen den Schienen

wir am Ausbeſſerungswerk der Halle Hett
e ter Eiſenbahn Turmſtraße 59 in Brand Die

euerwehr wurde gerufen konnte aber nach zehn
Minuten wieder abrücken

Aus Liebeskummer ſprang geſtern abend ein
neunzehnjähriger Jüngling in die Saale umeinem Leben ein Ende zu machen Ein Paſſant
prang ihm nach und gab ihm dem Leben und

der Liebe zurück
Nichtsnutzige Menſchen ſteckten am Sonntag

abend die Einfriedigung der Nagelſchen Klär
anlage Saalwerderſtr 17 in Brand Wächter der
Firma Nagel konnten das Feuer löſchen ſo daß
die herbeigerufene Feuerwehr nicht mehr einzu
greifen brauchte

Z hilfloſen Zuſtande fand man vergangene
Nacht an der Dreierbrücke ein etwa zwanzigjähri
ges Mädchen auf dem Graſe liegend Sie war an
ſcheinend in den Verbindungsgraben an der
Dreierbrücke geſprungen und von unbekannten
Perſonen aus dem Waſſer gezogen Man hat dann
das Mädchen das bewußtlos war einfach liegen
laſſen Polizeibeamte ſtellten Wiederbeſebungs
verſuche an die Erfolg hatten Das Mädchen
wurde in die Klinik gebracht

Beim Baden ertrank im Mühlgraben am
Sonnabend ein 17jähriges Mädchen Rettungs
verſuche waren vergeblich Die Leiche iſt noch
nicht geboxgenGoldene Hochzeit Der Hauptlehrer em Wilh

Bähr hier Canſteinſtr 3 feierte am 17 Mai
in voller Rüſtigkeit mit ſeiner Ehefrau Gertrud
geb Evſel das Feſt der Goldenen Hochzeit Erwar zuletzt viele Jahre hindurch Leiter der Schule

in Dölau Den Krieg 1870/ 71 machte er als
Kriegsfreiwilliger mit und erhielt als einer der
erſten das Eiſerne Kreuz

Von der Wahlliſte der kirchlichen Rechten hat
Regierungsrat Dr Dryander ſeinen Namen
zurückgezogen

Fum ReklameWettſtreit
Deviſe Leben leben laſſen
Der Menſch ſoll nicht den Menſchen enSeit Adam dies iſt doch bekannt vaſſ

Sind alle Menſchen nah verwandt
Jahrtauſend ſind dahingegangen
Und in der Zeit der ſchrecklich langen
Hat ſich die Menſchheit ſehr entfremdet
Egal ob Frack ob unbehemdet
Und die Regierung in den Ländern
Kann nichts an dieſem Faktum ändern
Die Zwietracht dann nur ſtille ſteht
Wenn es einmal ans Kaufen geht
Ob reich ob arm ob groß ob klein
Ein jeder kauft gern billig ein
Mit weiſem Rat laßt euch begraben
Denn was der Menſch braucht muß er haben
Er kann nicht nur vom Eſſen leben
Er muß dem Leibe Hülle geben
Teils unterhalb teils außerdem
Am liebſten ſchick modern bequem
Er braucht die Hoſe und das Hemd

Dem Neger freilich ſind ſie fremd
Er braucht die Strümpfe und die

çon gehört auch hier dazu
nö bie der Unterrock

Die Handtaſche beim Mann der Stock
Der Schirm das Kleid der Smoking Frack

u Zeiten braucht man einen Claque
ie Bluſe und das Dirndelkleid

Das Schikoſtüm wenn s doch mal ſchneit
Jm Sommer Stoff iſt überflüſſig
Das Badkoſtüm Und mke ge w
Der Mann der Tag und Nacht ſich ſchindet
Und neue Moden ſtets erfindet
Mit des Genies Erfinderdran
Macht er den Rock bald kurz bald lang
Die Hoſe iſt bald ſchmal bald breit

chuh

MAGGI Floſschb
tragen aufderrot gelben Packung den Nam

Andere Würtfel stammen nioht von der firma MAGGl

Und das Jackett bald eng bald weit
Der Hut er iſt bald ſpitz bald eckig
Der Stoff er iſt bald grau bald flecki
Und iſt heut Marabu modern
Sieht morgen man den Sperling gern
Und die Friſur ach ich verzichte
Hiervon zu melden die W
Von Rokoko und von Perücke
Heut ſchneidet man um das Genicke
Die Haare ab trägt Bubikopf
Jſt Mann vom Fuße bis zum Schopf
Die Werbewoche ſie bezweckt

u zeigen wo die Ware ſteckt
ie Ware die man gerne kouft

Und die man ſich womöglich rauft
Bei der man frohe Lieder ſingt
Wenn man ſie in den Hausſtand bringt
Der Kaufmann welch ein hoher Stand
Jm ganzen großen deutſchen LandEr iſt jahraus jahrein bedacht

Wie er es wohl am beſten macht
Er inſeriert und dekoriert
Sein Fenſter er mit Ware ziert
Er kalkuliert und ſpekuliert
Verliert gewinnt gewinnt verliert
Die Konkurrenz ſie ſetzt ihm zu
Und raubt ihm nachts oftmals die Ruh
Was macht die Hausfrau Will ſie kaufen

Muß C denn gar nach Leipzig laufen
Was Leipzig hat und was es kann
Das ſchafft in Halle jedermann
Wir wollen es euch klar beweiſen
Jhr braucht nicht mehr nach Leipzig reiſen
Laßt euer Geld im ſchönen Halle
Da wird s auch alle

Rohrſpatz

Die eohten

ſBwürfol

III

Paulusgemeinde Am Dienstag 19 Mai
8 Uhr abends veranſtaltet der Paulusgemeinde
verein und Familienbund einen Frühlingsweihe
abend Die Feier findet im Paulusgemeindehaus
Hohenzollernſtraße 11 ſtatt

Beſuch Leipziger Sänger Der Männergeſang
verein Halle 1911 erwartet 77 20 und 21 Mai
den Oemichenſchen n Miverein Leipzig Lindenau zu Beſuch Am Mitt
woch abend 6 Uhr iſt Begrüßung am Bahnhofs
ausgang Thielenſtraße Von da werden die Gäſte
unter Vorantritt der Bergkapelle zum Vereins
aus St Nikolaus geleitet Abends iſt Waſſerca mit bengaliſcher Beleuchtung der Cröll

witzer Höhen und der r Giebichenſtein ſowie
Kommers im Zoologiſchen Garten Am Himmel
ſedrtgge eben beide Vereine vormittags 11 bis1 Uhr in Bad Wittekind eine Morgenliedertafel

UfaTheater Walhalla Senſation iſt heut
utage Trumpf und man muß zugeben daß ZerFitm Schwarze Roſen in dieſer Be
iehung keine Sonderwünſche aufkommen läßtSpannend und packend iſt die Handlung Auf der
Bühne e ſich die Saalburg Sänger
nach beſten Kräften das Publikum e erheitern
und ihm fröhliche Sangeskunſt zu erſchließen

Stadttheater Am heutigen Montag 71 Uhr Hoff
manns Erzählungen zum letzten Mal Dienstag Der
Kreidekreis Mittwoch und Sonnabend Rodelinde
Donnerstag Erſtaufführung der erfolgreichen Operette

Gräfin Mariza Freitag und Sonntag erſte Wieder
holung von Gräfin Mariza

Kurhaus Wittekind Morgen Dienstag abends
8 Uhr Sonderkonzert Richard Wagner Abend Mitt
woch nachmittags 4 Uhr Sonderkonzert Himmel
fahrt abends 8 Uhr Geſellſchaftsabend mit Tanz

Aus dem Leſerkreiſe
Für Zuſchriften aus dem Leſerkreiſe übernimmt die
Schriftleiturg nur die vreßgeſetziiche Verantwortlichkeit

Namensunterſchrift eingehende Einſendungen
werden nicht berückſichtigt

Halle wach aufl
Mein Eingeſandt in der Allgemeinen Zeitung

vom 14 Mai d J iſt bis heute ſeitens der Ge
ſchäftswelt zu meinem größten Erſtaunen ohne
jedes Für und Wider geblieben Jch hätte
mich geſreut wenn außer der Redaktion irgendein Seſchäſtsinhaber einen Artikel über eine
Halleſche Meſſe geſchrieben hätte Jſt kein Inter
eſſe dafür vorhanden oder fehlt der Rufer im
Streite Perſönlich habe ich mit einer derartigen
Ausſtellung nichts Zu tun dagegen habe ich als
Halleſcher Bürger Jntereſſe daran meine Heimat
groß und mächtig aufblühen zu ſehen

Die Allgemeine Zeitung wä nun einen
Schaufenſterwettbewerb und einen Reklameumzug
zuſtande und hat weil ſeit vielen Jahren in
dieſer Beziehung nichts geſchehen mit der Propa

anda für Halle begonnen Hoffentlich findet dieKugemeine Zeitung auf der ganzen Linie die
volle Anerkennug denn wer eine derartige ge
ſchäftliche Umwälzung in Bewegung bringt iſt
leich Hauptſache iſt die Bewoh er der weiterenUm ebung werden aufgerüttelt und Menſchen

nach Halle gebracht B

Ohne

maſſen

Mittellungen oon Vereinen aſw werden uater öleſer Rubeſt zum
eemäßigtes Preiſe von 50 Soldpfg für die Zeile aufgenommen

Kreiskriegerverband Die Kriegervereinsgruppe
Niemberg veranſtaltet am Donnerstag 21 Mai im
Mennickeſchen Lokale zu Brachſtedt einen Deutſchen
Tag Die angeſchloſſenen Vereine und deren Mitglieder
werden gebeten ſich recht zahlreich an der Feier zu
beteiligen Trefſfpunkt Hauptbahnhof 2,15 Uhr mittags
Abfahrt 1,36 Uhr

Kaufm Geſangverein Liederhort Dienstag den
19 Mai Jahreshauptverſammlung im Ev Vereins
haus Wichtige Tagesordnung daher iſt vollzählige
und pünktliches 8 Uhr Erſcheinen aller Sanges
brüder Pflicht

Deutſche Volkspartei Sonnabend den 25 Mai
Dampferfahrt nach Wettin mit Ausflug nach dem
großen Schweizerling Jn Wettin gemeinſames Früh
lingsfeſt mit der Ortsgruppe Wettin der De
Konzert der halliſchen Bergkapelle Vorträge von Fritz
Günzel und Frl Hornickel Deutſcher Tanz Abends
Abbrennen eines Feuerwerkes und Fackelzug Abfahrt
nachmittags 3 Uhr oberhalb der Peißnitzbrücke gegen
über Bootshaus Nelſon Fahrpreis hin und zurück
1,50 Mark Kinder die Hälfte Es iſt angebracht
Kinder unter 10 Jahren nicht mitzunehmen da die
Rückfahrt vorausſichtlich ſehr ſpät wird Fahrkarten
ſind bis 22 Mai in der Geſchäftsſtelle des Ortsvereins
Landwehrſtraße 3 und im Spielwarenhaus Rud
Weibezahl bere Leipziger Straße erhältlich Alle
unſere Mitglieder und Parteifreunde ſind zu zahlreicher
Beteiligung herzlichſt eingeladen
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IRVENDELKOLNISCH WVASSER
wirhen bei äqlidem Zebrauch

belebend auf die Terven

Eigertum und Verlag Zinn Trekierm b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b H
alle a d S Berantwortlich für den redaktionellen
eil Dr Erich Krüger Halle a d für denAnzeigenteil Fr Brettger Halle a d S Sprech
nde der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bis

Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkcripta
wird keinerlei Gewähr Abernommen
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